
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     Vernunft vor Willkür. 

  

                     Sylke Fischer und Dieter Dill  
              

  „Sichere    

  Zukunftsperspektiven 

  für die Jugend – 
 
  durch Tarifvertrag!“ 

Interview mit Sylke Fischer und Dieter Dill zu der aktuellen Tarifrunde. 
 

Was meint Ihr zu den drei Tarifforderungen der IG M etall? 
Die drei Tarifforderungen sind richtig platziert!  
Regelungen zur unbefristeten Übernahme der Azubis als auch DHBW Studenten und die Mit-
sprache für Betriebsratsgremien bei Leiharbeit sind überfällig. Zudem wird es Zeit, dass die 
Beschäftigten am wirtschaftlichen Erfolg teilhaben.   
 

Was erwartet Ihr von dieser Tarifrunde? 
Wir erwarten, dass das Übernahme und die Frage der Mitbestimmung bei Leiharbeit tarifiert  
werden. 
Es ist wichtig, dass jungen Menschen nach ihrer Ausbildung oder auch Studium ein sicherer 
Einstieg ins Berufsleben gesichert wird. Vor ca. 10 Jahren war das normale, also unbefristete  
Arbeitsverhältnis nach der Ausbildung oder Studium noch die Regel. Heute ist dagegen nach der 
Ausbildung oder dem DHBW Studium die Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis die 
Ausnahme. Und das muss sich jetzt ändern! 
Wir müssen auch endlich einen satten Aufschlag in unserer Lohntüte spüren!  
 

Wie schätzt Ihr die wirtschaftliche Situation bei d er Firma ALFI ein? 
Die wirtschaftliche Situation bei der Firma Alfi ist nach den uns vorliegenden Zahlen gut bis sehr  
gut. 
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